
• Selbstlernmodul auf moodle
• Materialien werden als OER für die PlattformTwillo erstellt
• Zielgruppe: 

Studierende in der Eingangsphase (1./3. Bachelor-Semester)
• Vorrangig asynchron gestaltet
• Den fachdidaktischen Veranstaltungen vorgeschaltet
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KONTEXT & FORSCHUNGSINTERESSE

FORSCHUNGSFRAGEN

1. Welchen Einfluss hat die Bearbeitung des Selbstlernmoduls auf die 
Einstellungen, Selbstwirksamkeitserwartung und professionellen 
Kompetenzen in Anlehnung an das TPACK-Modell von 
Lehramtsstudierenden in Bezug auf den Einsatz digitaler Medien im 
naturwissenschaftlichen Unterricht?

2. Welche Unterschiede liegen hinsichtlich des Einflusses bei 
Lehramtsstudierenden verschiedener Semester und somit bei 
unterschiedlichen Vorerfahrungen vor?

PROJEKTZIEL

• Erarbeitung eines Selbstlernmoduls, in dem Studierende in der 
Studieneingangsphase verschiedene digitale Tools für den 
naturwissenschaftlichen Unterricht kennenlernen und erproben können

• Förderung der Kompetenzen und positiven Verhaltensabsichten zum 
Einsatz digitaler Medien im naturwissenschaftlichen Unterricht

AUSGANGSLAGE & THEORIE

• durch steigende Digitalisierung werden Studienelemente benötigt, die 
professionelle Kompetenzen hinsichtlich des Einsatzes digitaler Medien 
im naturwissenschaftlichen Unterricht fördern (Schubatzky et al., 2022; 
Stinken-Rösner, 2021; Maaz et al., 2020)

• Fokus des Selbstlernmoduls liegt sowohl auf den professionellen 
Kompetenzen anlehnend an das TPACK-Modell (Mishra & Koehler, 2006) 
als auch Einstellungen und Selbstwirksamkeitserwartungen der 
Lehramtsstudierenden (Vogelsang et al., 2019)

Verortung des Selbstlernmoduls innerhalb des Lehramtsstudiums:

DAS SELBSTLERNMODUL

PILOTIERUNG UND EVALUATION

DIE 
MODULBAUSTEINE

OPEN EXPLORATION 
SPACES

Medien

ABLAUF EINGESETZE EVALUATIONSMETHODEN
• Erster Durchlauf des Selbstlernmoduls im WiSe 2023/24
• Freiwillige Teilnahme; später anrechenbar für Studierende des 1. & 3. 

Semesters für das Modul „Naturwissenschaften lehren und lernen“ (4. Sem.)
• Teilnahme von Studierenden des 5. Semesters ebenfalls möglich 
à Evaluation, inwiefern fachdidaktisches Vorwissen von Vorteil

Abb. 2. Digitale Übersichtsgrafik der zu entdeckenden digitalen Tools. Erstellt über Thinglink.
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• Evaluation des Kompetenzzuwachses der Studierenden im Rahmen 
einer Prä-Post-Testung mittels Fragebogen (Messinstrument aus dem 
Projekt FoLe-Digital; Stinken-Rösner, 2021) 

• Zusätzlich: Qualitative Evaluation des Moduls in Form von 
Gruppenfeedback im Rahmen des Programms Shift! sowie 
Einzelfeedbacks durch Dozierende und Studierende

Abb. 1. Verortung des Selbstlernmoduls innerhalb des Studiums inkl. der jeweils adressierten 
Kompetenzen anlehnend an das TPACK-Modell.

Fachsemester Bachelor
1 2 3 4 5

Fachwissenschaftliche Veranstaltungen – Content Knowledge

Selbstlernmodul – Technical (& Pedagogical) Knowledge

Fachdidaktik –Pedagogical Knowledge

https://www.leuphana.de/einrichtungen/universitaetsverwaltung/qualitaetsentwicklung/evaluation-feedback/shift.html

